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2005/220
öffentlich

Sitzungsvorlage

Beratungsfolge Datum TOP-Nr.
Haupt- und Finanzausschuss 28.06.2005
Rat der Stadt 30.06.2005

Betreff

a) Haushaltsüberschreitung 2004
b) Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2004

Finanzielle Auswirkungen

X keine haushaltsmäßige Berührung

Auswirkungen siehe Sachverhalt

Beschlussvorschlag
a) Der Rat der Stadt nimmt die Haushaltsüberschreitung im Rahmen des

Jahresabschlusses 2004 gemäß § 82 GO NRW zur Kenntnis.

b)   Der Rat der Stadt nimmt von dem Ergebnis der Jahresrechnung 2004 Kenntnis.

      Der im Rahmen der Haushaltssatzung ausgewiesene Fehlbedarf

      in Höhe von                                                                               34.017.274,00 €
      hat sich um                                                                                     580.733,79 €
      auf einen Fehlbetrag von                                                           33.436.540,21 €

      verringert.

          

Beisenherz



Sachverhalt

a) Haushaltsüberschreitung 2004

In der Sitzungsvorlage 2005/120 hat die Verwaltung die Haushaltsüberschreitungen
2004 gemäß § 82 GO NRW dargelegt. Im Rahmen des Jahresabschlusses war noch
die nachstehend aufgeführte Buchung gemäß § 82 GO NRW erforderlich:

von Haushaltsstelle an Haushaltsstelle Betrag
58000.350100
Einnahmen aus § 1 a BBauG

58000.941100
Ersatzmaßnahmen
nach § 8 a BNATG

49.462,00 €

b) Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2004

Gemäß § 93 Abs. 2 GO NRW ist die Jahresrechnung dem Rat innerhalb von drei Mo-
naten nach Ablauf des Haushaltsjahres zuzuleiten. Die Vorlage des Rechenschaftsbe-
richtes kann jedoch erst zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, da zunächst der Be-
schluss des Rates über die Bildung von Haushaltsresten am 19.05.2005 (siehe Vorlage
Nr. 2005/170) erforderlich wurde.

Mit dieser Vorlage will die Verwaltung den Rat über die Ergebnisse der Jahresrechnung
2004 im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt informieren:

Verwaltungshaushalt:

Die Haushaltssatzung 2004 wurde mit einem Fehlbedarf
in Höhe von 34.017.274,00 €
beschlossen.
Der Fehlbetrag 2004 beläuft sich nach Abschluss
des Haushaltsjahres auf 33.436.540,21 €
so dass sich eine Verringerung in Höhe von 580.733,79 €
ergeben hat.

Vermögenshaushalt:

Der Vermögenshaushalt ist in Einnahme und Ausgabe ausgeglichen. Der Allgemeinen
Rücklage wurden Mittel in Höhe von 1.281.968,25 € zugeführt.

Die einzelnen Abweichungen werden im Rechenschaftsbericht erläutert.

Die Haushaltsrechnung 2004 ist als Anlage beigefügt.


